
 
 
 
 
 
PRO INNO II: Innovation durch Kooperation Programm 
"Förderung der Erhöhung der Innovationskompetenz 
mittelständischer Unternehmen" (PRO INNO II) Finanzielle 
Zuschüsse unterstützen kleine und mittlere Unternehmen bei 
Forschungs- und Entwicklungsprojekten, die in Kooperation 
zwischen kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) und deren Partnern 
(Unternehmen oder Forschungseinrichtungen) im In- und Ausland durchgeführt 
werden, sowie beim Einstieg in Forschung und Entwicklung. Gefördert wird die 
Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren oder technischer Dienstleistungen 
ohne Einschränkung auf bestimmte Technologien.  
 
Der Projektträger AiF steht für PRO INNO II, NEMO und intec.net mit 
Information und Beratung zur Seite. Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
betreuen Sie auf Wunsch bereits im Vorfeld der Antragstellung bis hin zum 
Abschluss der geförderten Projekte. Die AiF verknüpft als Dach eines 
industriegetragenen Innovationsnetzwerkes Wirtschaft, Wissenschaft und Staat 
und bietet praxisnahe Innovationsberatung an. Als Träger der industriellen 
Gemeinschaftsforschung und weiterer Förderprogramme des Bundes und der 
Länder setzt sie sich für die Leistungsfähigkeit des Mittelstands ein. 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) unterstützt 
mit seinen Fördermaßnahmen PRO INNO II und NEMO die Erhöhung der 
Innovationskompetenz und Wettbewerbsfähigkeit mittelständischer 
Unternehmen über den Weg der Forcierung von Forschung und Entwicklung 
und dabei insbesondere der Kooperation in diesem überaus sensiblen Bereich. 
Flankierend dazu steht intec.net als ebenfalls vom BMWi finanziertes 
Serviceangebot für die Anbahnung transnationaler Forschungskooperationen 
zur Verfügung. Die Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen 
„Otto von Guericke“ e.V. (AiF), Geschäftsstelle Berlin, ist als Projektträger vom 
BMWi mit der Durchführung dieser Maßnahmen betraut.  


